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BMEcat Standardisierungsprozess

Wissenschaftliche
Methoden und
Analysen

Anforderungen
aus der      

Praxis

Existierende
Normen

und
Standards
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Internationale Kooperationen (Ausschnitt)

BMEcat/
openTRANS eClass

ebXML

PROLIST

ETIMUBL catalog

UBL
CEN cCatalogue

proficlass

DIN

IEC

ISO 13584RosettaNet
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Übersicht openTRANS Lösungsvorschläge

1. Zu- und Abschläge

2. Positionsarten 

3. Steuern 

4. Transaktionszusammenfassung

5. Verpackungen

6. Merkmale

7. Komponenten

8. BMEcat Kompatibilität

9. Dokumentation
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Transaktionsunterschiede

Transaktionen mit festem Preis- und Produktmodell
Bestellung
Bestelländerung
Bestellbestätigung
Lieferavis
Rechnung
Wareneingangsbestätigung

Transaktionen mit variablem Preis- und Produktmodell
(Katalog)
Angebot

Rest
Angebotsanforderung
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1. Zu- und Abschläge

Zu jeder Rechnungsposition und für die gesamte Transaktion (z.B. 
Rechnung) kann eine beliebige Anzahl Zu- und Abschläge hierarchisch 
definiert werden

Beispiele: Nachnahme, Inselzuschlag, Mindermengenzuschlag, 
Sperrgut, Verpackung, Sonderverpackung, Bearbeitung, Verwaltung,
Express, Ausland, Versicherung, Zoll, Fracht, Maut, Porto, Sonntags-, 
Feiertags- und Nachtarbeit, Recycling, Pfand, Anbruch  

je Zu- und Abschlag
Berechnungsreihenfolge
Name, Beschreibung, Code
Wert

- Prozentual
- Absolut
- Natural (Draufgabe, Dreingabe, Zusatzprodukt)

Gesamtsumme aller Zu- und Abschläge
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2. Positionsarten

Differenzierung der Rechnungspositionen nach ihrer 
Art/Herkunft

Bestellte Produkte
Sonderleistungen

- Verpackung, Bearbeitungsgebühr, … (ähnlich Zu-/Abschläge)
Pfandpflichtige Verpackungen
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3. Steuern

International nutzbares mehrstufiges Steuermodell

Abgeleitet aus UN/ECE Steuermodell

Je Steuer
Berechnungsreihenfolge
Steuersatz in kodierter Form
Steuertyp (MWSt/VAT, Sales, …)
Ausnahmegrund
Steuerhoheitsgebiet
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4. Transaktionszusammenfassung

Erweiterung der Zusammenfassung (Beispiel Rechnung)

Anzahl Positionen

Nettowarenwert

Nettowert Sonderleistungen

Rechnungssumme

Zu- und Abschlagsliste

Liste der enthaltenen Steuern
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5. Verpackungen

Pro Position können beliebige Packstücke können beschrieben 
werden

Beispiele:
1 Palette a 10000 Bestelleinheiten (BE) + 2 Kisten a 500 BE

oder
Paket Nr. 123456789123 + Paket Nr. 987654321054332

Je Packstück
Identifikator
Kodierte Art
Beschreibung
Anzahl der Packstücke dieses Typs
Anzahl der Bestelleinheiten pro Packstücktyp
Maße (Länge, Breite, Tiefe, Volumen, Gewicht)

Packstückhierarchie ?
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6. Merkmale

Ein Produkt einer Position kann durch Merkmale weiter 
beschrieben werden

Beispiele:
Beschreibungen verschiedener Ausprägungen
Ergebnisse von Konfigurationsprozessen

Merkmale analog zu BMEcat 
Klassifizierung
Merkmalsreferenz oder Definition
Merkmalswerte
…
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7. Komponenten

Ein Produkt einer Position kann durch Teilkomponenten weiter 
beschrieben werden

Beispiele:
Teileliste bei Produktbündeln
Ergebnisse einer Konfiguartion

Hierarchische Beschreibung durch abgespecktes Produktmodell
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8. BMEcat Kompatibilität

Neue Modelle

ARTICLE PRODUCT

alte und neue 
Benennung 
parallel

alte Elemente bleiben 
noch eine Version 
erhalten

neue Elemente sind 
immer optional

Mehrsprachigkeit

Multi-Supplier

BMEcat ist abwärtskompatibel



14

Volker Schmitz

op
en

TR
AN

S 
Pl

an
un

g 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
un

g
9. Dokumentation

PDF HTML

CHM
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Volker Schmitz
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Telefon: +49(201)183-4028
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E-Mail: volker.schmitz@uni-due.de
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